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„Wir hätten rechts fahren müssen“
„Hast du nicht links gesagt?

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in Bad Soden, 
Königstein, Hofheim oder Kelkheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

Den Traumjob
gibt es hier!

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Rundgang durch das neue Zuhause der Eschborner Schwimmer

Einen Blick in ihr künftiges „Zuhause“ durften am Mittwoch vergangener Woche Vertreterinnen und Vertreter der DLRG, von Aqua Sports 
Eschborn und vom Schwimmclub Westerbach werfen. Gemeinsam mit Generalplaner Eshref Bajrami besichtigten sie die Baustelle des Wie-
senbads, in dem seit mehr als zwei Jahren an einer neuen Schwimmhalle mit 50-Meter-Becken und neuen Umkleideräumen gebaut wird. Mehr 
zum Stand der Bauarbeiten und zu dem Besichtigungstermin lesen Sie auf Seite 3. � Foto: Stadt Eschborn

Teig-Häschen aus dem Brotbackofen
Eschborn (ew). Mit zahlreichen Aktionen ist 
der Brauchtumsverein Niederhöchstadt in den 
Frühling gestartet. Neben der Osteraktion 
standen die Pflege des Biotops am Sämann-
platz und das Kartoffelprojekt im Mittelpunkt.
Besonders viel los war am Donnerstag ver-
gangener Woche am Vereinshaus in der 
Hauptstraße 295 beim Osterhasen-Backen. 
25 angemeldete Kinder schufen aus Hefe- 
und Quark-Ölteig Häschen oder stachen mit 
Förmchen aus Butterteig Hasenfiguren aus. 
Diese wurden am mit Holz befeuerten mobi-
len Brotbackofen gebacken, verziert mitge-
nommen oder gleich verspeist.
Eine weitere Aktion war das Eierfärben in 
Zwiebelsud. Das rohe Ei mit Kräutern ver-
ziert und mit einer Perlon Strumpfhose gesi-
chert oder das Ei in ein Plastiknetz gewickelt 
und dann im Topf mit dem Zwiebelsud zehn 
Minuten gefärbt, ergaben wieder sehr schöne 
Ergebnisse. Auch durfte das Erbauen von Os-
ternestern für die Eiersuche nicht fehlen. Aus 

Weide und Moos entstanden drei wunder-
schöne Nester, die am Ostermontag mit bun-
ten Schoko- und Hühnereiern gefüllt wurden. 
So bekamen alle Kinder am Ende einer lusti-
gen Ostereiersuche etwas ab. 

Arbeiten am Biotop
Die im Oktober begonnen Arbeiten für das 
Biotop am Sämannplatz gehen weiter. Der 
Blühstreifen wurde eingesät, damit für das 
später entstehende Insektenhotel auch genü-
gend Bewohner angelockt werden. Die erste 
Benjeshecke wurde aus dem Obstbaumschnitt 
dieses Frühjahrs angelegt. In vier Arbeitspha-
sen wurden Pflöcke in den Boden gerammt, 
Äste mit der Astschere zerkleinert und vorbe-
reitet, dann zwischen die Pflöcke eingefloch-
ten und Äste gestapelt.  Die letzten beiden 
Arbeitsschritte wurden von den Kindern der 
Kita Dörnweg ausgeführt. Eine Benjeshecke 
dient als Nahrungsquelle, Rastplatz und Un-
terschlupf von Tieren wie Vögeln, Zaunei-
dechsen, Erdhummeln, Holzbienen, Tagpfau-
enaugen oder Igeln. Die Taunusquarzitsteine 
liegen bereit, um den Steinhaufen für Amphi-
bien aufzuschichten. Dann folgen die Arbei-
ten am vorhandenen Sandarium, dass wegen 
Staunässe im Lehmboden höher platziert 
werden muss. Auch wird in der Folge das In-
sektenhotel aus einem Wagenrad aufgebaut. 
Alle Arbeiten werden nach und nach montags 
für zwei Stunden mit Kindern der Kita Wein-
gärten und Dörnweg unter pädagogischer 
Leitung von Andrea Ender und Christine 
Völkner und mit Hilfe weiterer Vereinsmit-
glieder durchgeführt. So wächst der Platz 
nach und nach langsam zu einem Biotop, des-
sen Pflege ebenso in Kinderhand bleibt und 
auf Jahre als pädagogischer Ausbildungsplatz 
dient. Ganz zum Schluss werden Infotafeln 
aufgestellt, die den Nutzen der einzelnen Ele-
mente aufzeigen. 

Kartoffelprojekt
Am Samstag, den 12.April wurden die Setz-
kartoffeln der Sorten Laura, Belina und Alli-
anz in die frisch gezackerte Erde des gepach-
teten Vereinsackers eingebracht. Für die Ern-
te Ende August hat sich bereits die Kita Grup-
pe Dörnweg für Ende August angesagt. 
Osteraktionen
Nach und nach gehen die Aktivitäten des 
Brauchtumsvereins jetzt weiter. Wie bei der 
Jahreshauptversammlung abgestimmt, wird es 
im September wieder die Apfelkelteraktion ge-
ben und im November wird Sauerkraut ge-
macht.
Die jeweiligen Termine sind zeitnah zur Akti-
on unter brauchtumsverein-ndh.de im Inter-
net zu finden.

Draußen vor den Vereinsräumen wurden 
Osternester gebastelt. Foto: Brauchtumsverein

Mit Begeisterung formten die Kinder aus Teig 
kleine Osterhasen.� Foto: Brauchtumsverein

Herzkissen: Große Näh-
Aktion am Samstag
Eschborn (ew). Am Samstag, 26. April, wird 
das Bürgerzentrum Niederhöchstadt wieder 
zu einem farbenfrohen Ort voller Wärme, Ge-
meinschaft und gelebter Solidarität. Der 
Eschborner Verein „HerzKissen“ lädt zur 
nächsten großen Herzkissen-Aktion ein. Ab 
11Uhr heißt es: Ärmel hochkrempeln, mitan-
packen und Kissen nähen. Ob mit Nadel und 
Faden, Stift, Bügeleisen, mit Stoffschere oder 
einfach mit offenen Armen. Da die Arbeiten 
so vielfältig sind, kann jeder mitmachen, ob 
mit Nähkenntnissen oder ohne. In Handarbeit 
entstehen am Samstag farbenfrohe Herzkis-
sen für an Brustkrebs erkrankte Patientinnen. 
Die Kissen sollen nicht nur Schmerzen lin-
dern, sonder auch Trost spenden. An mehre-
ren kreativen Stationen wird genäht, gefüllt, 
zugeschnitten und gestopft. Wer mitmachen 
möchte, kann gerne sein eigenes „Hand-
werkszeug“ mitbringen. Nähmaschinen, 
Stoffe und weitere Materialien stehen zur 
Verfügung. Weitere Informationen gibt es un-
ter eschborner-herzkissen.de im Internet.

Brücken am Westerbach 
werden saniert
Eschborn (ew). Zwei Brücken am Westerbach 
werden zurzeit saniert und müssen deswegen 
gesperrt werden. Die eine befindet sich unter-
halb des Traktorspielplatzes und die andere un-
terhalb des Wiesenbads. Bei beiden wird der 
Holz-Belag ausgetauscht. Eine Zimmerei führt 
die Arbeiten im Zeitraum noch bis zum 4. Mai 
aus. Die Brücken sind in dieser Zeit abwech-
selnd gesperrt. Die Brücke, an der nicht gear-
beitet wird, bleibt nach Möglichkeit für den 
Rad- und Fußverkehr geöffnet. 
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 24. April 
Quellen-Apotheke, Bad Soden,  
Zum Quellenpark 45, Tel. 06196-21311
Bock-Apotheke, Frankfurt-Bockenheim,  
Leipziger Straße 71, Tel. 069-9706370

Freitag, 25. April 
Apotheke im Globus, Eschborn,  
Ginnheimer Straße 18, Tel. 06196-7762770
Eulen-Apotheke, Frankfurt-Sossenheim,  
Siegener Straße 5, Tel. 069-344464

Samstag, 26. April 
Central-Apotheke, Eschborn, Götzenstraße 47, 
Tel. 06196-42521
Westerbach-Apotheke, Frankfurt-Sossenheim,  
Westerbachstraße 293, Tel. 069-9349770 

Sonntag, 27. April 
Stern-Apotheke, Oberursel, Taunusstraße 24a, 
Tel. 06171-76770
Thermen-Apotheke, Bad Soden,  
Am Bahnhof 7, Tel. 06196-22986

Montag, 28. April
St.-Barbara-Apotheke, Sulzbach,  
Hauptstraße 50, Tel. 06196-71891
Ebelfeld-Apotheke, Frankfurt,  
Ludwig-Landmann-Straße 73, Tel. 069-761054

Dienstag, 29. April  
Apotheke am Westerbach, Kronberg,  
Westerbachstraße 23, Tel. 06173-7989 
daVinci-Apotheke, Frankfurt, Leonardo- 
da-Vinci-Allee 4-8, Tel. 069-93623328

Mittwoch, 30. April 
Bahnhof-Apotheke, Frankfurt-Höchst, 
Antoniterstraße 36, Tel. 069-3140430
Apotheke an der Warte, Frankfurt,
Mainzer Landstraße 236, Tel. 069-731406

Donnerstag, 1. Mai 
Kur-Apotheke, Bad Soden, Alleestraße 1, 
Tel. 06196-23605 
Hadrian-Apotheke, Frankfurt,  
In der Römerstadt 118, Tel. 069-571116

In der Herzkammer des Grooves
Eschborn (ew). Von Frankfurts Banken bis zu 
Jazz mit dem Akkordeon reicht das Spektrum 
des Programms im „Eschborn K“ in dieser 
Woche.
Los geht es am heutigen Donnerstag um 18.30 
Uhr mit dem Vortrag „Frankfurt am Main – 
die Stadt der Banken“. Nach einem kurzem 
Blick auf die Historie fokussiert der Vortrag 
auf die Ereignisse rund  um die Einführung 
des Euro, die Rolle der Europäischen Zentral-
bank und der Deutschen Bundesbank und da-
mit auf jene historischen Ereignisse, die im 
Roman  Nachbeben von Dirk Kubjuweit zen-
tral sind. Den Bild-Vortrag hält Michael 
Heinz von „Radio X“.
Thematisch daran schließt am morgigen Frei-
tag die Kinowerkstatt mit dem österreichi-
schen Dokumentarfilm „Master of the Uni-
verse“, der sich ebenfalls mit den Hintergrün-
den des Romans „Nachbeben“ in der Frank-
furter Bankenwelt befasst. Ex-Banker Rainer 

Voss, der Protagonist des Films ist, gibt per 
Videoschalte ein Interview für die Zuschaue-
rinnen und Zuschauer.
Der Akkordeonist und Pianist Fe Fritschi tritt 
dann am Samstag, 26. April, zusammen mit 
seinem Quartett im „Eschborn K“ auf. Das 
Konzert ist Teil des „Jazz Connects Festi-
vals“.
Am Sonntag, 27. April, lädt der Pianist Ulf 
Kleiner um 15.30 Uhr zur „OJC Master-Class 
Piano“ ein. Dabei bietet er einen Austausch 
zu Grundlagen des Pianocompings mit vielen 
Beispielen und Tipps an. Der Masterclass 
schließt sich um 19.30 Uhr eine OJC-Session 
mit Oli Rubow nach dem Motto „Herzkam-
mer des Grooves – Jazz mit Backbeat“ an.
Einen kunstgeschichtlichen Vortrag gibt es 
schließlich am Dienstag, 29. April. Im Mittel-
punkt steht ab 18.30 Uhr der italienische Ma-
ler Carlo Carrà, der als Begründer und Haupt-
vertreter des italienischen Futurismus gilt.

Der Akkordionist Fe Fritschi kommt am Samstag ins „Eschborn K“.� Foto: Conteras

Donnerstag, 24. April: Le-
sung mit Dirk Kurbjuweit um 
16 Uhr an der Heinrich-von-
Kleist-Schule.

Donnerstag, 24. April: Vor-
trag „Frankfurt am Main 
– die Stadt der Banken“ um 
18.30 Uhr im „Eschborn K“.

Donnerstag, 24. April: Jah-
reshauptversammlung der 
Landfrauen Eschborn um 
19.30 Uhr im Stadtverordne-
tensitzungssaal im Rathaus.

Freitag, 25. April: Öffentli-
che Pflanzung einer Roteiche 
zum Tag des Baums um 10 
Uhr im Arboretum. 

Freitag, 25. April: Jubilä-
umsfeier „Ein Jahr Givebox“ 
um 14 Uhr im Familienzen-
trum „Rosenhecke“.

Freitag, 25. April: Kleider-
tauschparty um 17 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus in der 
Hauptstraße 18 - 20. 

Freitag, 25. April: „Licht-
pause“ um 18.50 Uhr in der 
evangelischen Kirche am 
Eschenplatz. 

Freitag, 25. April: Kino-
werkstatt mit „Master of the 
Universe“ um 20.15 Uhr im 
„Eschborn K“.

Samstag, 26. April: Näh-
Event des Vereins „HerzKis-
sen“ ab 11 Uhr im Bürger-
zentrum Niederhöchstadt.

Samstag, 26. April: Eröff-
nung der Skulpturen-Aus-
stellung von Faxe Müller um 
16 Uhr im Skulpturenpark in 
Niederhöchstadt.

Samstag, 26. April: Jazz-
konzert mit dem „Fe Fritschi 
Quartettt“ um 20.15 Uhr im 
„Eschborn K“.

Sonntag, 27. April: Früh-
lingskonzert für Orgel und 
Klarinette um 17 Uhr in der 
St.-Nikolaus-Kirche in Nie-
derhöchstadt.

Sonntag, 27. April: OJC-
Session mit Oli Rubow um 
19.30 Uhr im „Eschborn K“.

Montag, 28. April: Vortrag 
„Schnelles Handeln in Kri-
sensituationen“ um 18 Uhr 
in der Pfarrscheuer in der 
Hauptstraße 18.

Montag, 28. April: Politischer 
Stammtisch der FDP um 19 
Uhr im Restaurant „Gavi“ in 
der Unterortstraße 29.

Montag, 28. April: Lesung 
mit Gabriele Fachinger um 
19.30 Uhr im Buchladen „7. 
Himmel“.

Dienstag, 29. April: Vortrag 
über Carlo Carrà um 18.30 
Uhr im „Eschborn K“.

Dienstag, 29. April: Spiele-
treff um 19 Uhr im Mehrge-
nerationenhaus in der Haupt-
straße 20.

Mittwoch, 30. April: „Hecks-
tert rockt“ um 19 Uhr im Bür-
gerzentrum Niederhöchstadt.

Termine

Sterbehilfe: Was ist wirklich erlaubt?
Eschborn (ew). In Rahmen eines Vortrages 
stellt am Donnerstag, 8. Mai, der Arzt und 
Ethikberater Peter Oldorf den aktuellen Stand 
der Diskussion um das Thema „Sterbehilfe“ 
bzw. den assistierten Suizid dar. 
Er erläutert, was erlaubt und möglich und was 

strafbar ist Beginn ist um 15 Uhr im großen 
Saal des Mehrgenerationenhauses in der 
Hauptstraße 18 - 20 in Eschborn. Peter Ohl-
dorfs sollen dabei helfen, zu einer eigenen 
begründeten Haltung zu dem schwierigen 
Thema zu finden. 

Gesprächskreis Demenz
Eschborn (ew). Einmal im Monat trifft sich 
der Gesprächskreis für Angehörige von Men-
schen mit Demenz in Eschborn. Der Nach-
mittagstermin richtet sich vorrangig an er-
wachsene Kinder demenzerkrankter Eltern. 
Dabei ist Gelegenheit, sich auszutauschen, 
offene Fragen zu klären und Informationen zu 
erhalten. Die nächsten Termine sind am 5. 
Mai, am 2. Juni und am 7. Juli, jeweils von 16 
bis 18 Uhr im Raum 3 im Mehrgenerationen-
haus in der Hauptstraße 20. Am Montag, 12. 
Mai, findet ein zusätzlicher Termin für Part-
ner und Partnerinnen demenzerkrankter Per-
sonen statt. Die neue Gruppe wird geleitet 
von Anja Mahne und Lieselotte Henning-
Reiss. Weitere Informationen gibt es per E-
Mail an anja.mahne@ekhn.de oder unter der 
Telefonnummer 06196-9314857.

Opel-Zoo-Führung zur Frage, wie die 
Tiere in der Natur lernen
Hochtaunus (bs). Die hessischen Osterferien 
sind vorbei und die Schule hat wieder begon-
nen. Die nächste öffentliche Führung im 
Opel-Zoo beschäftigt sich mit der Frage, wie 
Tiere lernen.
Dass Tiere keine Bücher haben, keine Klas-
senausflüge machen und auch keine Ferien 
haben, liegt auf der Hand. 
Wie aber und was lernen sie oder müssen sie 
lernen, um als erwachsene Tiere in der Natur 
bestehen und überleben zu können. Welche 
Nahrung benötigen sie, wo und wie finden sie 
diese, wie schützen sie sich vor Feinden und 
wie verhalten sie sich bei der Suche nach ei-
nem Partner. 
Lernen sie alleine oder gibt es auch bei ihnen 
einen Klassenverband, wer sind ihre Lehrer 
und wie schnell müssen sie das Erlernte an-
wenden?
Diesen und weiteren Fragen geht die Öffent-
liche Führung nach, die am Samstag, 26. April, 
um 15 Uhr an der Statue des Zoogründers 

hinter dem Haupteingang startet. Sie ist kos-
tenfrei, ohne Zuschlag zum Eintrittspreis und 
eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Wie Tiere lernen zeigt eine besondere Füh-
rung im Opel-Zoo.� Foto: Opel-Zoo

Smartphone-Workshop
Eschborn (ew). Grundlagen und nützliche 
Funktionen des Smartphones kennen lernen, 
das können die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer des Smartphone-Workshops, der am Fre-
itag, 9. Mai, sowie am 27. Juni jeweils von 
9.30 Uhr bis 12 Uhrim Eschborner Computer-
café „Sokr@tes“ stattfindet. Hans Garrels 
wird den Workshop leiten. Interessierte kön-
nen sich per E-Mail an info@cafe-sokrates.de 
oder telefonisch unter der Nummer 06196-
9314855 anmelden.

„World Café“ am 9. Mai
Eschborn (ew). Am Freitag, 9. Mai findet um 
19 Uhr das nächste „World Café“ im Mehr-
generationenhaus statt. Dabei ist Gelegenheit, 
mit netten Menschen über „Gott und die 
Welt“ ins Gespräch zu kommen.  Fingerfood, 
Knabbereien und Musik oder Instrumente 
dürfen mitgebracht werden. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.



Donnerstag, 24. April 2025 Kalenderwoche 17 –ESCHBORNER WOCHE Seite 3

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

Doppelte Ersparnis mit Energielösungen und  
Maimarktrabatt von der MVV Energie AG

– ANZEIGE –

MVV bringt die Energie der Zukunft in den 
Taunus und das Rhein-Main-Gebiet: Die 
Energiewende beginnt bei Ihnen zu Hause 
– und die MVV Energie AG, ein führendes 
Energieunternehmen mit über 150 Jahren 
Branchenerfahrung, unterstützt Sie dabei mit 
ihrem Standort in Schwalbach.

Photovoltaik + Wärmepumpe = rechnet sich

Im Rahmen der größten regionalen Verbrau-
chermesse, dem Mannheimer Maimarkt er-
halten Sie im April und Mai exklusive Rabatte 

auf vernetzbare Photovoltaik-Anlagen und 
Wärmepumpen. Das smarte MVV-Energiema-
nagementsystem vernetzt dabei PV-Anlage, 
Batteriespeicher, Ladestation und Wärme-
pumpe und optimiert damit Ihren Energiever-
brauch – ganz einfach. Auf Wunsch profitieren 
Sie auch von einem dynamischen Stromtarif. 
So sparen Sie doppelt – bei den Energiekos-
ten und mit attraktiven Maimarkt-Rabatten.

Vor Ort erleben, beraten lassen, profitieren

Die MVV-Experten beraten Sie umfassend zu 
innovativen Lösungen rund um Wärme, Pho-
tovoltaik und intelligentes Energiemanage-
ment. Lassen Sie sich vor Ort entweder im 
modernen Ausstellungsraum in Schwalbach 
(Katharina-Paulus-Str. 6b) beraten oder be-
suchen Sie MVV auf dem Mannheimer Mai-
markt in Halle 35 – spannende Highlights für 
die ganze Familie inklusive! Die attraktiven 
Rabatte gelten natürlich überall.

Jetzt informieren und Rabatt sichern:

www.mvv.de/maimarkt-rabatt
Tel.: 06196-7859903
Setzen Sie auf die Energie der Zukunft – 
mit MVV!

Clever und zukunftssicher – MVV-Photovoltaikanlagen und 
Wärmepumpen inkl. intelligentem Energiemanagement-
system bis 31. Mai 2025 mit attraktivem Maimarkt-Rabatt 
 Foto: Shutterstock  
 Gorodenkoff, iStock anatoliy_gleb, Daikin

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

Ein Blick in die neue Schwimmhalle
Eschborn (ew). Am Mittwoch vergangener 
Woche erhielten Vertreterinnen und Vertreter 
der Eschborner Schwimmvereine einen Ein-
blick in die Fortschritte beim Bau der neuen 
Schwimmhalle des Wiesenbads.
Eshref Bajrami, Generalplaner des Projekts, 
führte die Gäste über die Baustelle und beant-
wortete Fragen zu den Planungen. Zudem 
tauschten der Planer und die Vereinsvertreter 
Ideen zur Gestaltung der entstehenden Räum-
lichkeiten aus, um die neue Halle künftig ide-
al den Anforderungen für den Eschborner 
Schwimmsport anpassen zu können.
Das Wiesenbad lockt seit rund 50 Jahren Frei-
zeitschwimmerinnen und –schwimmer ebenso 
wie die Mitglieder der drei Schwimmvereine 
in die Oberwiesen. Dem wachsenden örtli-
chen und überörtlichen Bedarf und den Anfor-
derungen an den zeitgemäßen Wettkampfsport 

konnte das Eschborner Hallenbad aber seit 
Jahren nicht mehr gerecht werden. Abhilfe 
soll eine neue zusätzliche Schwimmhalle 
schaffen, die das bestehende Schwimmange-
bot erweitert und ergänzt. Der Spatenstich für 
dieses Bauprojekt fand bereits im Dezember 
2022 statt. 
Die neue Halle erhält ein 50 Meter langes, 21 
Meter breites und zwei Meter tiefes 
Schwimmbecken aus Edelstahl mit acht wett-
kampftauglichen Bahnen. Der Zugang zur 
neuen Halle wird barrierefrei möglich sein. 
Neben einem Sammelumkleidebereich und 
einem Einzelumkleidekabinen entsteht eine 
separate barrierefreie Umkleide mit eigenem 
Dusch- und WC-Bereich. Weitere Informatio-
nen zu dem Projekt und einen virtuellen Blick 
auf die Baustelle erhalten Interessierte unter 
bauprojekte-eschborn.de/wiesenbad.

Noch fehlt das Dach auf der neuen Schwimmhalle am Wiesenbad. Generalplaner Eshref Bajrami 
führte Vertreter der Eschborner Schwimmvereine über die Baustelle. � Foto: Stadt Eschborn

Hilfreich, aber nicht lebensnotwendig 
von Mathias Schlosser

Was das Steueraufkom-
men pro Kopf anbetrifft, ist 
Eschborn eine der reichsten 
Städte in Hessen – wenn nicht 
gar die reichste. Dennoch gibt 
es auch im Schatten von Deut-
scher Börse, Samsung, LG und 

Co. Armut. Rund ein Drittel der Klienten der 
Schwalbacher Tafel stammt aus Eschborn 
und holt sich im Tafelladen die Lebensmittel, 
die die Supermärkte eigentlich wegwerfen 
wollten. 
Die Regionale Diakonie betont, dass diese 
682 Eschbornerinnen und Eschborner auf 
die Waren der Tafel angewiesen sind. Oder 
anders ausgedrückt: Sie hätten nicht genug 
Geld, um sich mit ihrem Bürgergeld an-

derweitig ausreichend zu versorgen. Wahr-
scheinlich ist das ein wenig übertrieben. 
Denn der Sozialstaat stattet auch die Ärms-
ten seiner Bürger so aus, dass sie ohne die 
karitative Reste-Rampe genügend Essen 
kaufen können. Außerdem sind Lebensmit-
tel in Deutschland – dem Land der Discoun-
ter – im internationalen Vergleich ja immer 
noch recht günstig.
Es würde in den meisten Fällen also wahr-
scheinlich auch ohne die Tafeln gehen. Das 
sollte aber kein Grund sein, die Einrichtung 
generell in Frage zu stellen oder auf Spen-
den für sie zu verzichten. Denn das Grund-
prinzip der Tafeln – Lebensmittel retten und 
an Bedürftige verteilen – ist und bleibt ab-
solut richtig.

Eschborner Spitzen

FDP-Stammtisch mit zwei Kandidaten
Eschborn (ew). Die FDP Eschborn lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger zu ihrem fünften 
überparteilichen politischen Stammtisch am 
Montag, 28. April, um 19 Uhr im Restaurant 
„Gavi“ ein.
Nachdem die beiden vergangenen Stammti-
sche so gut besucht waren, dass über die re-
servierten Tische hinaus kurzfristig weitere 
Tische belegt werden mussten, freuen sich die 
Liberalen, am Montag erneut ein Podium für 
einen „regen überparteilichen Austausch ohne 
Denkverbote“ bieten zu können.
Thematischer Schwerpunkt des Treffens soll 
diesmal die aktuelle Situation in Eschborn 
sein. Vor dem Hintergrund der im September 
anstehenden Bürgermeisterwahl gilt es laut 
FDP, insbesondere die Auswirkungen des für 
die Stadt negativen Urteils in Sachen „Green-
sill“ zu beleuchten. Nach aktuellem Stand 
werden die seitens der Stadt getroffenen An-
lageentscheidungen zu einem Verlust städti-
schen Vermögens von 35 Millionen Euro 
führen. Auch die bereits jetzt ausufernden 

Kosten des neuen Rathausbaus gelte es kri-
tisch zu betrachten. Ebenso soll ein „kriti-
scher Blick“ dem Thema Sicherheit in 
Eschborn gelten.
  Über die sicherlich bereits vielschichtige 
Themenpalette hinaus, werden an diesem 
Abend – ganz im Zeichen der anstehenden 
Bürgermeisterwahl – erneut interessante Gäs-
te für den Austausch mit den anwesenden 
Bürgerinnen und Bürgern bereitstehen. Die 
FDP hofft, dass bisher Unentschlossene des-
wegen zum Stammtisch kommen.
Besonders freut sich der Stadtverband, mit 
Eva Sauter die SPD-Bürgermeisterkandidatin 
begrüßen zu können. Auch der überparteili-
che und von der FDP unterstützte Bürger-
meisterkandidat Thomas Spriegel wird an 
diesem Abend anwesend sein, so dass interes-
sierte Eschbornerinnen und Eschborner, die 
Möglichkeit haben, gleichzeitig mit beiden 
Kandidaten in ungezwungener Atmosphäre in 
einen ersten Austausch zu treten und Wün-
sche und Anliegen zu artikulieren.

Kannte der Magistrat das Prozessrisiko?
Eschborn (MS). Die Opposition lässt in Sa-
chen Greensill nicht locker. SPD, FDP und 
„Die Linke“ haben nun eine parlamentarische 
Anfrage gestellt, mit der die Hintergründe der 
Niederlage vor dem Landgericht gegen „Rödl 
& Partner“ beleuchtet werden sollen.
Wie berichtet hat die Stadt Eschborn durch zu 
riskante Festgeldanlagen bei der inzwischen 
insolventen Greensill-Bank im Jahr 2021 ins-
gesamt 35 Millionen Euro verloren. Mit einer 
Klage wollte die Stadt anschließend die Bera-
tungsfirma „Rödl & Partner“ schadenersatz-
pflichtig machen, die der Stadt zuvor Richtli-
nien zu Geldanlagen erstellt hatte, die eigent-
lich einen Verlust verhindern sollten. Das 
Landgericht hat diese Klage allerdings Anfang 
des Jahres abgewiesen mit dem Hinweis, dass 
die Beratungsfirma nicht für die Anlage-Ent-
scheidungen der Stadt verantwortlich sei. 
Mit ihrer Anfrage wollen die drei Oppositi-
onsparteien nun klären, ob der Stadtverwal-
tung nicht hätte klar sein müssen, dass der 
Prozess nicht gewonnen werden kann. Denn 
die beauftragte Anwaltskanzlei „Dentons“ 
hatte bereits im Vorfeld des Prozesses in ei-

nem Gutachten darauf hingewiesen, dass das 
Mitverschulden der Stadt bei den Geldanla-
gen zu einem Haftungsausschluss für die Be-
ratungsfirma führen könnte.
Die drei Fraktionen wollen nun wissen, seit 
wann Bürgermeister Adnan Shaikh und der 
Magistrat von dem „substanziellen Prozessri-
siko“ wussten und warum die Stadtverordne-
ten darüber nicht informiert wurden.
Weiterhin sind SPD, FDP und „Die Linke“ 
daran interessiert, im Detail zu erfahren, was 
genau die Anwälte von „Dentons“ in ihrem 
Gutachten über das Mitverschulden der Stadt 
an dem finanziellen Desaster festgestellt ha-
ben. Bisher hat Adnan Shaikh diese Informa-
tionen den Stadtverordneten noch nicht zur 
Verfügung gestellt.

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Weniger Tafel-Ausweise als im Vorjahr
Schwalbach (MS). Die Regionale Diakonie 
Main-Taunus hat einen Bericht über die Ar-
beit der Schwalbacher Tafel im Jahr 2024 vor-
gelegt. Danach wurden Ende vergangenen 
Jahres 796 Haushalte in Schwalbach, 
Eschborn, Bad Soden und Sulzbach von der 
Schwalbacher Tafel versorgt.
In diesen Haushalten leben insgesamt 2.020 
Personen, die bis zu zweimal pro Wochen Le-
bensmittel im Tafelladen in der Spechtstraße 
in Schwalbach abholen dürfen. Die meisten 
kommen mit 846 aus Schwalbach (42 Pro-
zent), gefolgt von Eschborn mit 682 Personen 
(34 Prozent). In Bad Soden gibt es 301 Tafel-
kunden (15 Prozent) und in Sulzbach 176 (8 
Prozent). 15 Ausweisinhaber wohnen in ande-
ren Städten und dürfen ausnahmsweise zur 
Schwalbacher Tafel kommen. Insgesamt hat 
die Schwalbacher Tafel in den 17 Jahren ihrer 
Existenz 3.148 Ausweise ausgegeben.
Alle Tafelkundinnen und -kunden müssen ei-
nen so genannten „Tafelausweis“ haben. Den 
gibt es nur nach einer ausführlichen Bedarfs-
prüfung im Büro der Regionalen Diakonie am 
Ostring 17 in Schwalbach. 
Das größte Risiko für Armut ist nach Anga-
ben der Diakonie Arbeitslosigkeit. Ein Groß-
teil der Tafelklienten bezieht laut dem Bericht  
Bürgergeld. 60 Prozent sind Flüchtlinge, die 
noch keine Arbeitsstelle gefunden haben. An 
zweiter Stelle der Armutsfaktoren folge der 
Status „alleinerziehend“. 156 der betreuten 
Personen fallen in diese Kategorie. Auch Kin-
derreichtum stellt nach den Feststellungen der 
Regionalen Diakonie ein Armutsrisiko dar. 
144 der betreuten Familien haben drei oder 
mehr Kinder. Mit 805 Personen macht diese 
Gruppe rund 40 Prozent der Klienten aus.
Im Vergleich zum Vorjahr ist die Zahl neuer 
Tafelausweise deutlich zurückgegangen. 2024 
wurden 39,9 Prozent weniger Ausweise bean-
tragt als im Vorjahr. Die Zahl der Ausweise 

insgesamt ging dadurch um 8,6 Prozent zu-
rück. Die Regionale Diakonie erklärt den 
Rückgang mit der deutlich geringeren Flücht-
lingszahl. Allerdings weist das Hilfswerk der 
evangelischen Kirchen darauf hin, das es noch 
„viele“ Bürgerinnen und Bürger gäbe, die An-
spruch auf einen Tafelausweis hätten.
Insgesamt nennt die Diakonie die Tafeln ein 
„beeindruckendes Beispiel praktischer Hil-
fe“. Gleichzeitig sei die Notwendigkeit von 
Tafeln aber auch ein „Armutszeugnis für den 
deutschen Sozialstaat und unsere Wegwerfge-
sellschaft“. 

Neue Räume gesucht
Wie berichtet sucht die Schwalbacher Tafel 
weiter nach einem neuen Tafelladen, da sie 
die derzeitigen Räumlichkeiten in Schwal-
bach nur noch bis Ende Juni nutzen kann. Die 
neuen Räume sollten sich möglichst in zent-
raler Lage in Schwalbach befinden. Daneben 
kommen aber auch Immobilien in Bad Soden, 
Eschborn oder Sulzbach in Frage. Priorität 
hat für die Evangelische Familienbildung ein 
dauerhaftes neues Mietobjekt. Sofern dies 
nicht zeitnah gefunden wird, sei aber auch 
eine Zwischen- oder Übergangslösung von 
Interesse. 
Die gesuchten Räumlichkeiten sollten eine La-
denfläche und ein Lager von rund 250 Quadra-
temtern haben und über ein Büro und  Toiletten 
verfügen. Falls sich eine mögliche Lagerfläche 
im Keller befindet, wäre auch ein Lastenaufzug 
erforderlich. Außerdem werden Parkplätze für 
die Tafelfahrzeuge und weitere Parkmöglich-
keiten, umfangreiche Kapazitäten für mehrere 
Müllcontainer und ein barrierefreier Entladebe-
reich benötigt. Wer in Frage kommende Räum-
lichkeiten kennt, kann sich bei Judith Grafe per 
E-Mail an judith.grafe@dekanat-kronberg.de 
oder telefonisch unter der Nummer 06196- 
560182 melden.

Mehr als 2.000 Menschen aus Schwalbach, Eschborn, Bad Soden und Sulzbach versorgt die 
Schwalbacher Tafel mit ihrem Tafelladen in der Spechtstraße in Schwalbach. Archivfoto: Schlosser

Radrennen startet am Rathausplatz
Eschborn (ew). Erstmals starten beim Rad-
rennen am 1. Mai die Profis und der U23-
Nachwuchs am Rathausplatz. Wie in jedem 
Jahr bringt die Großveranstaltung allerdings 
auch wieder Straßensperrungen mit sich.
Zum ersten Mal haben die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des Hobbyradrennens dieses 
Mal ihren Start- und Zielbereich an der Elly-
Beinhorn-Straße ganz für sich. Die Start-
schüsse für die beiden Hauptrennen fallen 
erstmalig am Rathausplatz. Im Anschluss da-
ran sind die Radsportfans wie in den vergan-
genen Jahren zum Fanfest auf dem Rathaus-
platz eingeladen.
Zuschauerinnen und Zuschauer können die 
Rennen an folgenden Straßen vom Straßen-
rand aus verfolgen: Die Elite fährt in Eschborn 
durch die Kurt-Schumacher-Straße, die Nie-
derurseler Allee, die Sossenheimer Straße, die 
Hauptstraße und die Unterortstraße.  Im Be-
reich Niederhöchstadt sind die Profis am 
Nachmittag auf der Schnellstraße L3005 in 
Richtung Frankfurt unterwegs. 
Die Velotour mit rund 10.000 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern führt in Niederhöchstadt 
durch die Steinbacher Straße, die Hauptstraße 
und die Hessenallee zur L3005 in Richtung 
Frankfurt.
Aufgrund der unterschiedlichen Streckenfüh-
rungen kommt es rund um den Radsportfeier-
tag zu Einschränkungen im Straßenverkehr. 
Im Eschborner Stadtgebiet sind die Straßen im 
Laufe des Tages folgendermaßen betroffen:

• �Sossenheimer Straße: 30. April, 22 Uhr bis 
1. Mai, 18 Uhr

• �L3005: 1. Mai, 08.15 Uhr bis 17 Uhr
• �Kurt-Schumacher-Straße, Unterortstraße und 

Niederurseler Allee: 1. Mai, 7 bis 17 Uhr
• �Hauptstraße (Rappkreisel Richtung Unter-

ortstraße): 1. Mai, 14 bis 17 Uhr 
• �Steinbacher Straße, Hauptstraße und Hes-

senallee: 1. Mai, 9 bis 12 Uhr
• �Hauptstraße (zwischen Unterortstraße und 

Rödelheimer Straße), Rödelheimer Straße: 
1. Mai, 8.30 Uhr bis 13 Uhr

Der Streckenabschnitt an der Elly-Beinhorn-
Straße ist von 6 bis 18 Uhr nicht befahrbar.
Umfassende Informationen zur Verkehrsregelung 
am Veranstaltungstag sind auch auf der Website 
verkehr.eschborn-frankfurt.de verfügbar. Dort fin-
den Anwohnerinnen und Anwohner ebenso wie 
Besucherinnen und Besucher interaktive Karten 
mit allen Sperrungen, Umleitungen und Schleu-
sen, eine detaillierte Übersicht zu Sperr- und 
Durchfahrtszeiten, Informationen zur individuel-
len Streckenberatung sowie ein Infotelefon.
Der Rennveranstalter teilt mit, dass das Team 
rund um den Radklassiker für Rückfragen per 
E-Mail bis zum 28. April unter anwohner@
eschborn-frankfurt.de sowie am 29. und 30. Ap-
ril sowie am 1. Mai telefonisch unter der num-
mer 0800-5892007 zur Verfügung steht. Über 
Änderungen im Bus- und Bahnverkehr infor-
miert das RMV-Servicetelefon unter 069-
24248024 täglich rund um die Uhr, im Internet 
unter rmv.de und auch in der App RMVgo.
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 8: Vermögen: Alles wird geteilt? (Fortsetzung)
von Andrea Peyerl
Bezogen auf den Tag der Zustellung des Scheidungsantrages 
(Stichtagsprinzip) müssen beide Ehegatten auf Verlangen Aus-
kunft über ihr Vermögen erteilen. Vermögen, das sind beispiels-
weise Immobilien, Lebensversicherungen, Bankguthaben oder 
Wertpapiere. Vermögen ist aber auch das eigene Unternehmen 
oder die Praxis. Gemeinsames Vermögen wird hälftig berücksich-
tigt, etwa bei Immobilien, wo beide Eheleute zu ½ als Miteigen-
tümer im Grundbuch stehen. Vermögen, das nur auf den eigenen 
Namen läuft, zu 100 %. Demgegenüber werden die am Stichtag 
vorhandenen Schulden in Abzug gebracht. Das Ergebnis dieser 
Berechnungen ist das sog. Endvermögen. Eine zweite Auflistung 
(Aktiva und Passiva) erfolgt auf den Tag der Eheschließung. Die 
Ermittlung dieser Vermögenswerte dient der Feststellung des 
sog. Anfangsvermögens. Die positive Differenz zwischen dem 
Anfangs- und dem Endvermögen ist der Zugewinn, also das 
„Plus“, das jeder Ehegatte für sich in der Ehe erwirtschaftet hat.

Erbschaften und Schenkungen, die ein Ehegatte während der 
Ehe erhalten hat, werden aus dem Zugewinn ausgeklammert. 
Dies geschieht dadurch, dass dieser Wert dem Anfangsvermö-
gen hinzugerechnet wird. Lediglich eine Wertsteigerung des 
Geschenkten oder Ererbten fällt so unter den Zugewinn. Berech-
nungsbeispiele folgen in der Fortsetzung am Donnerstag, dem 
8. Mai 2025.

Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber 
„Vermögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprü-
che“, erschienen als Beck – Rechtsberater im dtv, 3. Auflage.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei an-
fordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Das  
Mikrobiom lebt
Hätten Sie gewusst, dass 39 Bil-
lionen Mikroorganismen (Viren, 
Bakterien und Pilze) auf und in 
unserem Körper leben? Im Ver-
gleich dazu haben wir 30 Billio-
nen Körperzellen und in einem 
Apfel dürften 100 Millionen Bak-
terien sein. Ein standardisiertes 
oder optimales Mikrobiom gibt 
es nicht, es ist bei jedem Men-
schen anders, so individuell wie 
ein „Fingerabdruck“ und verän-
dert sich mit jeder Nahrungsauf-
nahme oder bei einer längeren 
Auslandsreise. Das bestunter-
suchte krebsverursachende Bak-
terium im Menschen ist Helico-
bacter Pylori, es kann im sauren 
Magenmilieu überleben und ist 
für ein erhöhtes Magenkrebsrisi-
ko verantwortlich. Das Darm-Mi-
krobiom ist unter anderem für 
die Durchlässigkeit des Darmes 
zuständig. Passt die Zusammen-
setzung nicht, dann gelangen 
Gifte, Bakterien und andere Stof-
fe ins Blut und darüber bis ins 
Hirn. Zentrale Erkrankungen wie 
Demenz, Herzkreislauf- und ent-
zündliche Problematiken können 
über das Mikrobiom getriggert 
werden. Am wichtigsten für die 
Ernährung der Mikroorganis-
men ist unsere Ernährung mit 
unverdaulichen Stoffen, die das 
Wachstum der günstigen Bakte-
rien fördern. Das sind die unver-
daulichen Anteile von Obst, Ge-
müse und Vollkorn. Aus denen 
werden dann durch die Bakterien 
Vitamine wie zum Beispiel B12, 
Biotin und Folsäure synthetisiert. 

Die Ernährung beeinflusst so 
entscheidend das Darmmikro-
biom. Das ist aber leider lang-
wierig und eine Beschleunigung 
kann man nur durch die gezielte 
Ansiedlung von guten Bakterien 
durch Probiotika erreichen. Je 
nach Beschwerdebild gibt es vie-
le unterschiedliche Präparate.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.
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Brücke beschädigt
Eschborn (ew). In der Nacht 
zum Dienstag vergangener 
Woche wurde eine der Holz-
brücken über den Wester-
bach beschädigt. Die Polizei 
hat die Ermittlungen aufgr-
und einer „Gemeinschädli-
cher Sachbeschädigung“ 
aufgenommen und bittet un-
ter der Rufnummer 06196-
96950 um Hinweise.

Schlingen und Schleifen aus Stahl prägen das Werk von Faxe Müller.� Foto: Stadt Eschborn

Frühlingskonzert in der Nikolaus-Kirche
Eschborn (ew). Unter dem Motto des be-
kannten Frühlingsgedichts von Eduard Möri-
ke „Frühling lässt sein blaues Band“, verbin-
den Orgel und Klarinette am Sonntag, 27. 
April, romantische Sehnsucht mit dem Blick 
auf den blauen Frühlingshimmel und die be-
ginnende blühende Natur.
Das Konzert beginnt um 17 Uhr in der St.-Ni-
kolaus-Kirche in Niederhöchstadt. Regional-
kantor Manuel Bleuel und Mareike Kohaut an 
Klarinette und Altblockflöte haben Werke aus 
verschiedenen Epochen für ihre außergewöhn-
liche musikalische Partnerschaft bearbeitet. 
Das Konzert beginnt mit Felix Mendelssohns 
Frühlingslied op. 62 (im Original für Klavier) 
etwas später dann „Der Frühling“ aus Vivaldis 
berühmten „Vier Jahreszeiten“ in einer Bear-
beitung für Orgel und Altblockflöte.

Im Wechsel dazu hat die Orgel Gelegen-
heit, sich solistisch in Szene zu setzen mit 
Mendelssohns Orgelsonate Nr. 4, B-Dur 
oder Mozarts „Kleiner Nachtmusik“. Ge-
spannt dürfen die Zuhörerinnen und Zuhö-
rer auch auf die Stücke aus Gregor Werners 
„curios-musikalischem Intrumental- Ca-
lender“ sein. 
Zum Abschluss des Konzertes erklingen ein 
traditionell jüdischer Klezmer und Louis 
Armstrong „What a wonderful world“, in 
dem von der Schönheit der Welt im alltägli-
chen Leben erzählt wird.
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Der Förder-
verein bittet aber um „angemessene Spenden“ 
zur Fortführung der St.-Nikolaus-Konzerte. 
Im Anschluss sind alle Besucher zu einem 
Getränk in den Pfarrsaal eingeladen.

Eine Roteiche für das Arboretum
Schwalbach (sz). Am „Tag des Baumes“ 
wird am morgigen Freitag um 10 Uhr eine 
Roteiche im Arboretum gepflanzt. Die Rotei-
che ist der Baum des Jahres 2025.
Der Weg zur Pflanzstelle ist ausgeschildert. 
Interessierte parken in der Straße „Am wei-
ßen Stein“ neben der Obermayr-Schule und 
folgen dem Weg geradeaus entlang des Zauns 
am Hangargelände. Dann an der ersten Kreu-
zung rechts abbiegen. Insgesamt beträgt der 
Fußweg etwa einen Kilometer auf einem gut 
ausgebauten Weg. 

Begleitet wird die Veranstaltung vom Bläser-
chor des Jagdklubs Main-Taunus. Vertreter der 
aus Sulzbach, Schwalbach und Eschborn so-
wie des Forstamts Königstein werden zugegen 
sein. Der Förderverein des Arboretums sorgt 
mit Bauer Jürgen Schaar für erfrischenden Ap-
felsaft und Brezeln zur Stärkung nach der 
Pflanzung. Tische und Bänke stehen bereit.
Für das Jahr 2025 kürte die Dr. Silvius Wod-
arz Stiftung die Amerikanische Roteiche 
zum Baum des Jahres. Sie besticht durch ihre 
auffällige Blattform und die intensive Fär-
bung im Herbst, die in ihrem Herkunftsge-
biet maßgeblich am „Indian Summer“ betei-
ligt ist. Die Roteiche gilt als widerstandsfä-
hig gegen zu erwartende  Trockenheit und ihr 
Laub ist schwer entflammbar, was sie bei 
steigendem Risiko zur Waldbrandvorbeu-
gung geeignet macht. Auch die Holzeigen-
schaften der Roteiche für Bau und Möbel 
sind hervorragend.
Der „Tag des Baumes“ soll auf den Wert von 
Bäumen für Mensch und Natur aufmerksam 
machen. Seit 1952 werden auf Initiative der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald an die-
sem Tag in Deutschland Bäume gepflanzt. 
Die Tradition reicht bis ins Jahr 1872 zurück, 
als Julius Sterling Morton bei der Regierung 
von Nebraska (USA) die „Arbor Day Resolu-
tion“ beantragte. 1951 wurde der „Tag des 
Baumes“ von den Vereinten Nationen als in-
ternationaler Gedenktag beschlossen.

Die Amerikanische Roteiche ist der Baum des 
Jahres 2025.� Foto: Gomolka

Jobmesse am 
Montag in Hofheim
Hofheim (sz). Über Stellenan-
gebote im Main-Taunus-Kreis 
können sich Bürgerinnen und 
Bürger am Montag, 28. April, 
bei einer Jobmesse in der 
Stadthalle Hofheim informie-
ren. Es ist das erste Angebot in 
diesem Format, wie Kreisbei-
geordneter Johannes Baron 
erläutert. Organisiert wird die 
Messe vom Kommunalen Job-
center des Main-Taunus-Krei-
ses, der Agentur für Arbeit und 
der Stadt Hofheim. Sie läuft 
von 10 bis 16 Uhr. Dem Sozi-
aldezernenten zufolge präsen-
tiert ein breites Spektrum von 
Unternehmen seine Stellenan-
gebote. Wer sich dafür interes-
siert, kann an den Ständen Ge-
spräche führen und Bewer-
bungsunterlagen abgeben. 
„Wir möchten mit diesem An-
gebot für alle, die auf Jobsu-
che sind, eine Möglichkeit 
zum direkten Kontakt bieten – 
und auch den Unternehmen 
die Gelegenheit bieten, sich 
als attraktive Arbeitgeber zu 
präsentieren“, fasst Johannes 
Baron zusammen. Das kom-
munale Jobcenter als Partner 
der Unternehmen arbeite da-
bei eng mit der Agentur für 
Arbeit zusammen, aber auch 
mit der Stadt Hofheim. „Da-
mit folgend wir unserem Prin-
zip: Jobvermittlung am Ort.“ 
Vorgesehen ist die Messe für 
Menschen, die eine Arbeit su-
chen oder die sich beruflich 
umorientieren möchten. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht nötig.

Mit vielen Rundungen und Kanten
Eschborn (ew). Am Samstag, 26. April, er-
öffnet Bürgermeister Adnan Shaikh um 16 
Uhr die Sommerausstellung mit dem Titel 
„Spannung, Dynamik und Gleichgewicht“ im 
Skulpturenpark Niederhöchstadt mit Werken 
von Faxe Mülle.
Kunsthistorikerin Ingrid Schloegl übernimmt 
die Einführung in das Leben und das Werk 
des Bildhauers. In Führungen für die Gäste 
beantwortet der Künstler selbst Fragen zu sei-
nem Schaffen. 
Scheinbar mühelos und voller Bewegung bie-
gen und winden sich die Skulpturen von Faxe 
Müller zu Schlingen, Schleifen und Voluten. 
Das Zusammenspiel von Licht und Schatten 
macht den Gegensatz zwischen eleganten 
Rundungen und strengen Kantenformen er-

fahrbar. Die Betrachtenden werden eingela-
den, die Skulpturen von allen Seiten zu erfor-
schen und in die Dynamik der Bewegung ein-
zutauchen. Leitmotive in Faxe Müllers Schaf-
fen sind die Elemente Reduktion, Ruhe, 
Spannung und Dynamik. Seine Skulpturenti-
tel findet der Künstler, indem er der Abkür-
zung „KK“ für „Keilkörper“ die Summe der 
Gradmaße aller Windungen hinzufügt. Die 
Titel geben damit den Betrachtenden weder 
Assoziationen noch Interpretationen vor. 
Vielmehr werden Neugier und intellektuelle 
Beweglichkeit eingefordert.
Für die Teilnahme an der Eröffnung wird um 
Anmeldung unter der Telefonnummer 06196-
490180 gebeten. Die Ausstellung im Skulptu-
renpark dauert bis zum 5. Oktober.
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Hartmutschüler bemalten unzählige Eier

Wie berichtet haben die Eschborner Landfrauen die Osterkrone auf dem Vereinskreisel gestal-
tet. Dafür bedankte sich Bürgermeister Adnan Shaikh bei Susanne Fritsch vom Landfrauenver-
ein. Doch die Landfrauen hatten viele kleine Helferinnen und Helfer. Umrahmt wird die Oster-
krone von großen bunten Ostereiern, -hasen und Hühnern, die von Schülerinnen und Schülern 
der Hartmutschule gemalt wurden. � Foto: Stadt Eschborn 

Austausch und Beisammensein
Eschborn (ew). Gesellschaft und Beisam-
mensein ist in allen Lebensphasen wichtig – 
auch im Alter. Gerade Seniorinnen und Senio-
ren fällt es allerdings manchmal schwer, selbst 
neue Kontakte zu knüpfen und zu pflegen. Im 
Spessartweg lädt Anna Sabov daher gemein-
sam mit ihrem Organisationsteam alle zwei 
Wochen donnerstags zwischen 10 Uhr und 
11.30 Uhr zu einem Seniorenfrühstück ein. 
Regelmäßig nehmen mehr als 40 Seniorinnen 
und Senioren daran teil. Sie kommen zusam-
men für eine Tasse Kaffee, eine gemeinsame 
Mahlzeit, natürlich für den Austausch – und 
auch für Gespräche mit Seniorendezernent 
Helmut Bauch und Bürgermeister Adnan 
Shaikh, die die Veranstaltungen unterstützen 
und regelmäßig besuchen.
„Mir ist es wichtig, dass Eschborn für Men-
schen aller Generationen lebenswert ist“, sagt 
Adnan Shaikh. „Bei jedem Besuch eines Se-
niorenfrühstücks freut es mich, zu sehen, wie 
hier ein Treffpunkt entstanden ist, der für vie-
le der Teilnehmenden alle 14 Tage einen fes-
ten Termin im Kalender darstellt. Hier wird 
gemeinsam gefrühstückt und geplaudert und 
es entstehen neue Bekanntschaften.“
Zu besonderen Anlässen und Feiertagen wie 
Weihnachten oder Ostern gibt es Termine, die 
unter einem entsprechenden Motto stehen. 

Auch Sommerfeste feierten die Besucherin-
nen und Besucher des Seniorenfrühstücks 
schon gemeinsam.
Seit 2021 gibt es zudem auch in Nieder-
höchstadt ein Seniorenfrühstück. Dort trifft 
man sich ebenfalls zweimal im Monat mitt-
wochs im Bürgerzentrum am Montgeron-
platz. Das Frühstück in Niederhöchstadt wird 
von Christa Rochell und Ester Surkau vorbe-
reitet und durchgeführt.

Organisatorin Anna Sabov begrüßt regelmä-
ßig Bürgermeister Adnan Shaikh (rechts) und 
Helmut Bauch zum Seniorenfrühstück.
� Foto: Stadt Eschborn

Termine für Freunde des Apfelweins
Eschborn (ew).Zahlreiche Veranstaltungen 
finden in den kommenden Wochen im Be-
reich der Regionalschleife zwischen Main 
und Taunus der Hessischen Apfelwein- und 
Obstwiesenroute statt.
Den Auftakt macht der Obst- und Gartenbau-
verein Kronberg  am Sonntag, 27. April. Um 
14 Uhr gibt es an diesem Tag eine Führung 
über die Kronberger Erlebnisobstwiese. Mit 
dabei sind auch die Kronberger Laienspiel-
schar und ein Imker.
Am Donnerstag, 1. Mai, folgt dann der Obst- 
und Gartenbauverein Mammolshain mit sei-
nem Apfelblütenfest, das von 11 bis 18 Uhr 

an der Kelterhalle am Ende der Schwalbacher 
Straße gefeiert wird. Dabei findet auch eine 
Apfelweinprämierung statt.
Am Sonntag, 4. Mai, öffnet der Obst- und 
Gartenbauverein Niederhöchstadt um 14 Uhr 
wieder sein „OGV-Café“ am Platz an der Lin-
de. Weitere Termine sind am 1. Juni, am 6. 
Juli und am 3. August.
Einen Vatertags-Frühschoppen schließlich 
veranstaltet die Eschborner Kelterei Roth am 
Donnerstag, 29. Mai, ab 11 Uhr rund um ihre 
Feldscheune zwischen Steinbach und 
Eschborn. Es gibt „Leckeres vom Grill“, Mai-
bowle, Secco und natürlich Apfelwein.

ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie, Reggae, 
HipHop, Beat, Psych, Blues, Jazz, 
Rock/Pop allgem.    
 Tel. 0151/15242646

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Bekleidung aller Art, alte 
Bücher und Briefmarken.   
 Tel. 0163/2478641

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 069/15612748
 od. 0157/39848905

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach sucht und kauft 
Pelze und Nerze aller Art, Altgold 
und Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- und Krokotaschen, Fi-
guren, Eisenbahnen, Gold-/Silber-
münzen, Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08.00-20.00 Uhr.
 Tel. 069/66059493

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Kaufe Schellackplatten! Klein-
kunst, Tanzmusik & Märsche. Ange-
bote mit Fotos an: 
 sammler345@gmx.de

Kaufe alte Teakmöbel (Sofa, Ses-
sel, Sideboard, Regal etc.) 50-70s 
auch rest. bdftg. sowie design Lam-
pen obiger Epochen, Schallplatten 
+ USM Regal.  Tel. 0176/45770885

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Kaufe Autos aller Art, auch Old-/ 
Youngtimer.  Tel 0178/8120967

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Kelkh. Münster, Doppelparker in 
gepflegter Anlage, ideal für Oldti-
mer. 55,- €/mtl. Tel. 0171/5152210

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 neue Sommerreifen - Goodyear 
195/45 R16 84V für Fiat 500, 290,- €.
 Tel. 0177/2391846

KENNENLERNEN

Geschäftsmann, 63J., 1,85 m, ge-
pflegt, elegant, sucht attraktive Da-
me +70J., für diskrete Treffen.  
 e-mail: 63-berger-rolf@web.de

PARTNERSCHAFT

1A-Chance für solvente Frau. Deut-
scher Gentleman und Ex-Unterneh-
mer (attr., klug, Ü50, 1,86 m, unver-
mögend) bietet Dir Heirat, Glück, 
Liebe, Verwaltung von Vermögen 
sowie Treue und Wahrhaftigkeit.
 glueck2026@icloud.com

Hobbygärtner, 47, groß, attraktiv 
und gebildet, sucht Affäre zu be-
stimmender adretten Dame (40-65) 
in Kronberg. Chiffre VT 01/14

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Cornelia, 60 J., hübsche, jugendl. Wit-
we, mit schöner Oberweite u. unendlich viel 
Liebe im Herzen, fahre gerne Auto, koche mit
Leidenschaft u. erledige mit viel Freude die 
Haus- u. Gartenarbeit. Doch abends allein
kommt die bittere Einsamkeit. Ich erwarte 
Deinen lieben Anruf üb. pv, wenn Du auch so
alleine bist. Tel. 0162-7939564

 ➤ Elvira, 74 J., trotz meines Alters noch
jung im Herzen u. gutaussehend. Leider habe
ich niemanden mehr, mit dem ich offen reden 
oder kuscheln kann, für den ich kochen kann,
für den ich ganz Frau sein kann. Oder gibt es
Sie doch? Dann erwarte ich Ihren Anruf üb. 
pv, gemeins. können wir ein schönes Leben
haben. Tel. 0176-43646934

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

KINDERBETREUUNG

Für unser 8 monatiges Baby su-
chen wir in Königstein eine liebevol-
le „Leihoma“ für gelegentliche stun-
denweise Betreuung.  
 Tel. 0176/70705596

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Handwerkl.begabte Frau kauft 
von privat renovierungsbed. 2-3 
Zi-Wohnung im Taunus.  
 Tel. 0170/1115574 (Julia)

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Großzügiges Haus in Neu-Anspach 
zu mieten/kaufen. 9 großzügig ge-
schnittene Zimmer, 285 m2 Wohn-
fläche, 2 Stockwerke, zusätzliche 
110 m2 Nutzfläche mit ca. 40 m2 als 
erweiterte Wohn-/Bürofläche, Dop-
pelgarage, ruhige Lage, ver-
kehrstechnisch gut angeschlossen,  
Kaltmiete 2800,- €.  
 Tel. 0152/05667777

Doppelhaushälfte mit Garten in 
61440, ohne Makler. FP: 599.900,- €. 
 Chiffre VT 03/17

MIETGESUCHE

Akademiker, 34 Jahre (NR), sucht 
zum 01.06. oder 01.07.2025 2-2,5 
Zimmer Wohnung mit Küche, Kel-
lerraum im Raum Bad Homburg / 
Oberursel bis 1.000,- € Kaltmiete.  
 Tel. 0174/5267946

Liebe Familie mit 3 Kindern sucht 
ein gemütliches Haus oder eine 
Wohnung zur Miete in Oberursel, 
max. 1.800,- € warm.  
 Tel. 0163/5694105

VERMIETUNG

Kronberg: schöne 1-Zimmer-Woh-
nung, von Privat. 41 m2, in ruhiger 
Waldrandlage mit Fernblick, gro-
ßem Balkon, ab 1.4.2025 zu vermie-
ten. Tiefgarage, Sauna und 
Schwimmbad im Haus. Mietpreis 
590,- € + NK + 3 MM Kaution.  
 Tel. 0160/8292815

Haus in Oberstedten zu vermieten, 
195 m2, 7 Zimmer, kann auch als 3 
Wohneinheiten genutzt werden. 
Grundstück 320 m2, Kaltmiete 
2900,- € + Kaution, 3 Bäder, 2 Kü-
chen, Terrasse + Garten, von privat, 
keine Hunde!, Tel. 0171/3211155 

HG, 3,5 Zimmer, max. 2 Pers, hell, 
ruhig, großer Südbalkon, Garten-
nutzung, Keller, Parkett, neu reno-
viert, 1.350,- € + 350,- € NK, von 
privat  
 Tel. 0176/21122220 (18-21 Uhr)

Oberursel-OT Stierstadt, 2 Zi.-
Whg, 50 m2, möbliert, EBK, Parkett, 
Bad, Gartennutz., Keller, KM 550,- € 
+ NK + Kaution ab 1.6.25 an NR/in 
zu verm.  Chiffre: VT 02/17

Beste Lage Kelkheim, 4 Zi reno-
viert, Gartenzugang ab 1.8.2025, 
1500,- €/Mnd kalt 
 Tel. 0151/27153250

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Costa Brava/Begur, FH in ruh. Vil-
lenlage, 3 SZ, 2 Bäder, Panorama-
blick, Garten, Terr., strandnah, Ga-
rage, Komfort.  Tel. 06174/61727

NACHHILFE

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Liebevolle Kinderbetreuung in 
Kronberg gesucht! Wir, eine sympa-
thische kleine Familie, suchen Un-
tersützung für die Betreuung unse-
res 7-jährigen Kindes unter der Wo-
che am Nachmittag, keine Reini-
gungsaufgaben. Voraussetzeungen: 
Erfahrung in der Kinderbetreuung, 
Verantwortungsbewusstsein, ein-
fühlsamer Umgang, Autoführer-
schein erforderlich. Wir freuen uns 
auf Ihre Zuschrift.  Chiffre VT 04/14

Sehr sorgfältige, genaue und zu-
verlässige Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt mit Hund gesucht. Ca. 
3-4 Stunden pro Woche oder 5 
Stunden 14-tägig. 
 Tel. 0151/42338505

Personal Trainer:in auch für Aqua-
training 2 - 3  x /Woche für älteren 
Herrn in Glashütten auf Rechnung 
gesucht. Kfz erforderlich.  
 Tel. 0172/5253285

Minijob Haush.-hilfe f. gepfl. Sing-
le 3 Zi-Haush. ca. 15 Std. mtl. Obe-
rursel City nur deutschsprachig   
 Tel. 01525/1427249

Glashütten. Haushaltshilfe 4-5 
Std. 1x/Woche. Gute Deutsch-
kenntnisse.  Tel. 0172/6717505

Unterstützung für junge Familie 
gesucht! (Oberursel-Stierstadt) Lie-
bevolle Hilfe im Alltag mit unserem 
10 Monate alten Kind gesucht. 
Deutsch und Russisch von Vorteil. 
Bitte melden bei:  
 Tel. 0174/2126491

Zuverlässige Haushaltshilfe in Bad 
Homburg- Obererlenbach gesucht, 
deutschsprachig. Tel. 0163/6150945

Zuverlässige und fleißige deutsch-
sprachige Putzfrau in Kelkheim für 
wöchentlich 6 Stunden gesucht.  
 Tel. 0151/25222811

STELLENGESUCHE

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Zuverlässige, sorgfältige, gründli-
che Reinigungskraft sucht Arbeit in 
Privathaushalt.  Tel. 0176/20573581

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Zuverlässige u. sorgfältige Dame 
sucht Arbeit im Haushalt mit Festan-
stellung. Raum Königstein.   
 Tel. 0176/72204620

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Professionelle Maler- und Fassa-
denarbeiten von erf. Malermeister, 
inkl. Gerüst stellen. Auch Fliesen- 
und Bodenarbeiten.   
 Tel. 0176/20535622

Fassadenarbeiten mit Gerüst und 
inkl. Beratung von Malermeister. 
 Tel. 0176/20535622

Gärtner-Fachmann sucht Arbeit 
Hecken, Bäume, Rasen, Mauer, 
Steine, Platten uvm.
 Tel. 0172/6585646

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Privat-Pflegerin, polnisch-deutsch 
m. Führerschein. Erfahren, sofort 
verfügbar.  Tel. 0048 533/777197

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z. B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.
  Tel. 0176/70185781

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fassadenarbeiten + Neuanstrich. 
Wir bringen Ihre Fassade wieder 
zum Strahlen. Kontaktieren Sie uns 
unter:  Tel. 01575/8666956

Erfahrene und zuverlässige Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel. 0157/55413986

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Einreichung Arztrechnun-
gen bei der privaten KV, allgem. Bü-
roarbeiten.  Tel. 0172/9625126

RUND UMS TIER

Unser familienfreundlicher, ver-
spielter Labrador Retriever (4,5 Jah-
re, Rüde, kastriert) sucht eine Bleibe 
für einzelne Tage o. auch mal länger, 
wenn seine Familie unterwegs ist 
(Hundesharing). Alles weitere per-
sönlich.  Tel. 0178/4722021

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Study smarter, not harder! Ab-
schlussorientierte Übungen mit pä-
dagogisch erfahrenem Diplom- 
Kaufmann (Mathematik und Wirt-
schaftslehre).  Tel. 06172/9234095

VERK ÄUFE

Jazz, Rock and Roll, alte Schall-
platten, CD`S, für Sammler, VB.  
 Tel. 0171/5161611

Garagenverkauf wegen Haushalts-
auflösung. Wann: Samstag 3. Mai 
von 11 bis 18 Uhr. Wo: Am Wiesen-
hof 13 in Königstein- Mammolshain.

Großer Garagen-Flohmarkt Vinta-
ge bis Modern. Porzellan, Kochge-
schirr, Bekleidung, Bücher, Kunst/
Bildern u.v.m. Sonntag 27. April von 
11 - 16 Uhr Gerh-Hauptmann-Str. 4
61440 Oberursel

Faltboot Klepper Aerius für 2 Per-
sonen komplett mit Spritzdecke, 
Packsäcken, Paddel, Blasebalg, 
Fahrbereit, gut gepfelgt und seit 
bald 50 Jahren erfahren auf allen 
umliegenden Gewässern. An Abho-
ler (Sulzbach) für 175,-€ Festpreis 
inclusive persönlicher Aufbauanlei-
tung.  Tel. 0160/5526971

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösung + Entrümplung, 
kostenl. Angebot mit Wertanrech-
nung, schnell, sauber, günstig, 
deutsche Mitarbeiter seit 30 Jahren.
  Tel. 0171/3211155

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelung für Haus, Keller, 
Garten – zum Festpreis! Auch Um-
züge & Grünschnitt-Entsorgung. 
Schnell, zuverlässig & preiswert. 
Keine versteckten Kosten! 
 Tel. 0176/82072292

Ladeneinrichtung und Gold-
schmiedewerkzeuge, Maschinen, 
wegen Geschäftsaufgabe günstig 
abzugeben Tel. 06171/4156
 Mob: 0176/95551701

Marktschirm 5m mit Zubehör 
günstig für 250,- €  Tel. 06171/4156
 Mob: 0176/95551701

(Alzheimer) Demenz? Innovatives 
neues Coaching von Gesund-
heits-Unternehmer & Heilpr. (39J) 
aus Kronberg. Kostenlose Pilot-
gruppe:  www.hirnhangar.de/pilot
 raphael@hirnhangar.de

Abnehmen bewusst – Emotional 
eater Treff HG  Tel. 0155/60042508

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Liebe Leser,
wegen des Feiertags 

ist unser  
Anzeigenschluss 

in der KW 18
schon am Montag,
dem 28. April 2025!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Montag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Mittwoch  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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(DJD). Ein Schluck warmer 
Kakao an einem kühlen Morgen, 
der Duft frisch gemahlener Kaf-
feebohnen oder das samtige 
Aroma von dunkler Schokolade 
– der satte Braunton „Mocha 
Mousse“ erinnert als Pantone-
Farbton des Jahres 2025 an 
wohlige Genussmomente. Diese 

Farbe an der Zimmerwand lässt 
sich gut mit einer extrem mat-
ten Oberfläche bei den Fenster-
profilen kombinieren, wie sie 
die Kaleido Mattex-Serie von 
Rehau bietet. Diese sandmatte 
Oberflächenstruktur in verschie-
denen Farben punktet durch die 
überzeugende Anmutung von 

pulverbeschichtetem Alumi-
nium. Dank einer speziellen Nar-
bung ist sie besonders kratzfest. 
Kaleido Mattex ist für Fenster, 
Hebeschiebetüren und Haustü-
ren gleichermaßen geeignet. 
Unter fenster.rehau.de/kaleido-
color-designs gibt es mehr In-
formationen.

Wenn die Farben von Wänden und Fenstern aus der gleichen Farbfami-
lie stammen, erzeugt das Harmonie.� Foto: DJD/Rehau

Farbkombinationen zum Wohlfühlen

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Ihre Medienberaterin  
für Print und Online:

Helga Borchers
Tel. 06171 6288-11 

h.borchers@hochtaunusverlag.de

Ich berate  

       Sie gerne!

Eschb
orner

Eschb
orner

WocheWoche

 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen motivierte 
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche 

Sprachlehrer (m/w/d)
für Französisch

auf freiberuflicher Basis
für Unterricht im Taunus 
und Rhein-Main-Gebiet.

Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung an:

Berlitz Deutschland GmbH
jobs.rheinmain@berlitz.de 

www.berlitz.de

IMMER AUF DEN PUNKT!
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte 
in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich jetzt:
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet. Sie sind verantwortlich für die 
Auswahl an Berichten, Artikeln, Bildern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentlichen 
Zeitung erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDesign das Layout der Zeitungs-
ausgabe und arbeiten mit einem tollen Team. Berwerben Sie sich als:

Das sollten Sie mitbringen:
– Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
– Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant wiedergeben
–  Sie verfügen über gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran, 

über eigene Ideen, Geschichten und PR´s rund um die Stadt zu schreiben
– Vorteilhaft wäre ein abgeschlossenes Volontariat oder journalistische Erfahrungen

Das bieten wir:
– leistungsgerechte Bezahlung
– ein dynamisches und modernes Arbeitsumfeld
– flexible und individuelle Zeiteinteilung
– einen sicheren Arbeitsplatz
– 30 Tage Urlaub

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Senden Sie diese an poehlmann@hochtaunus.de

Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in dem Sie erantwortlich sind für die Auswahl an Berichten, Artikeln, Bil-
dern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentliche Zeitung erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDegin das 
Layout der Zeitungsausgabe und arbeiten in einem tollen Team. Bewerben Sie sich als: 

IMMER AUF DEN PUNKT!
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte
in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich!

 Das sollte Sie mitbringen: 
 - Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
 - Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant widergeben
 - Sie verfügen über gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran, über      
    eigene Ideen, Geschichten und PR's rund um die Stadt zu schreiben 
 - vorteilhaft wäre ein abgeschlossenes Volontariat oder  journalistische Erfahrungen  
 
 Das bieten wir: 
 - leistungsgerechte Bezahlung 
 - ein dynamisches und modernes Arbeitsumfeld
 - flexible und individuelle Zeiteinteilung
 - einen sicheren Arbeitsplatz
 - Parkplatz 
 - 30 Tage Urlaub 

 Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Mail an poehlmann@hochtaunus.de
 

Redakteur/in zur Unterstützung unseres Teams
Vollzeit 40 Std./Woche bei flexibler Arbeitszeit oder als Teilzeit.
Beides mit unbefristetem Vertrag.

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2, 61462 Königstein

Franz-Josef Jung spricht am Europatag
Hofheim (ew). „Europas Sicherheit in unsi-
cheren Zeiten: Zwischen Bündnissolidarität 
und Selbstverantwortung“ ist das Thema der 
diesjährigen Veranstaltung des Main-Taunus-
Kreises zum Europatag. Den Impuls dazu lie-
fert der ehemalige Verteidigungsminister Dr. 
Franz Josef Jung mit seinem Vortrag. Einge-
laden sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger am Donnerstag, 8. Mai, um 19 
Uhr in den Plenarsaal des Landratsamts in 
Hofheim.
„Unsere bekannte Weltordnung gerät zuneh-
mend ins Wanken. Altbewährte Handlungs-
muster scheinen sich auf die neuen, geopoliti-
schen Entwicklungen nicht mehr anwenden zu 
lassen. Will die EU in dieser neuen Realität 
bestehen, muss sie ihre Rolle neu definieren“, 
heißt es in einer Pressemitteilung des Kreises. 

Anlässlich des Europatages lädt der Main-Tau-
nus-Kreis dazu ein, gemeinsam mit dem Refe-
renten über Europas Sicherheit in unsicheren 
Zeiten nachdenken. Das Publikum wird durch 
Mentimeter-Umfragen und bei der anschlie-
ßenden Diskussion aktiv eingebunden.
„Wir freuen uns sehr, mit Dr. Franz Josef Jung 
einen Redner gewonnen zu haben, der insbe-
sondere durch seine Zeit als Bundesverteidi-
gungsminister die europäische Sicherheitsar-
chitektur wie kaum ein anderer kennt und vor 
dem Hintergrund der aktuellen internationa-
len Entwicklungen kommentieren kann“, sagt 
Landrat Michael Cyriax. 
Weitere Informationen und Anmeldungen fin-
den sich unter eveeno.com/europatag im In-
ternet. Anmeldungen sind außerdem per E-
Mail an events@mtk.org möglich.

Der neue Apfelbote ist erschienen
Frankfurt (ew). Die neue Ausgabe Frühjahr/
Sommer des „Apfelboten“ ist gedruckt. Er-
neut bietet das Magazin der Hessischen Ap-
felwein- und Obstwiesenroute interessante 
Themen rund um Streuobst und Apfelwein 
aus der Region FrankfurtRheinMain.
Im neuen Heft wird die zunehmende Konkur-
renz des klassischen Apfelweins unter die Lupe 
genommen. Besonders das Label Cider ist ge-
fragt – was verbirgt sich dahinter? Und worin 
genau bestehen die Unterschiede zwischen Ap-
felwein, Cider, Cidre und Co.? Dazu gibt es im 
„Apfelboten“ eine kleine Getränkekunde.
In Hessen und Deutschland breitet sich zu-
nehmend die invasive Art der Asiatischen 
Hornisse aus. Mittlerweile ist dadurch sogar 
der Streuobstanbau bedroht. Ein Hornissen-
spezialist erklärt, was sich gegen die „Ein-
dringlinge“ praktisch tun lässt.
Mit der jährlichen Kür einer „Hessischen Lokal-
sorte“ will die hessische Landesgruppe des Po-
mologen-Vereins alte Apfelsorten wieder be-
kannter machen und neu verbreiten. In diesem 
Jahr ist es der Sossenheimer Rote. Der „Apfel-
bote“ berichtet über die Aktion, an der viele Ak-
tive aus der Region beteiligt sind. Und mit dem 
Frühling beginnt wieder die Saison der Feste 
und Veranstaltungen. Der Apfelbote informiert 
über das umfassende Programm zur hessischen 
Apfelwein- und Obstwiesenkultur während der 
kommenden Monate. Höhepunkte sind sicher-
lich der kommende Hessentag in Bad Vilbel und 
der „Tag der Streuobstwiese“. „Der Apfelbote 
ist vom `Vereinsmagazin´ der Apfelwein- und 

Obstwiesenrouten zu einem gefragten Magazin 
für Apfel-Kultur geworden. Egal ob Hobbykel-
ter, Pomologe, Genießer oder Fan regionaler 
Produkte und Produktion – der Apfelbote ist in-
formativ, lesenswert und unterhaltsam, auch für 
völlige Neueinsteiger“, ist der Erste Beigeord-
nete des Regionalverbands, Rouven Kötter, 
überzeugt. „Aber auch die Regionalschleifen 
der Apfelwein- und Obstwiesenrouten bekom-
men weiterhin ihren Raum in unserem Maga-
zin. Sie transportieren unser Kulturgut in die 
Region und machen es erlebbar.“
„Der Apfelbote“ informiert zweimal jährlich 
über alle Termine rund um die Route und er-
scheint jeweils im Frühjahr und im Herbst. In 
jeder Ausgabe werden Aktionen und Termine 
der aktiven Mitglieder aus den Regional-
schleifen veröffentlicht. 
Mit dem Magazin informiert der Regionalver-
band über die Bedeutung der hessischen Ap-
felwein- und Obstwiesenkultur und trägt dazu 
bei, die Streuobstwiesen als einzigartige Le-
bensräume und wichtiges Kulturgut zu erhal-
ten und die vielen Streuobst-Engagierten wie 
Keltereien, Hofläden oder gastronomische 
Betriebe bekannter zu machen und wirtschaft-
lich zu stärken.
Der neue „Apfelbote“ liegt in den nächsten 
Tagen in den Rathäusern, bei Mitgliedern und 
Partnern der fünf Regionalschleifen der Hes-
sischen Apfelwein- und Obstwiesenroute so-
wie im Regionalverband aus. Außerdem kann 
er unter streuobst-frm.de/apfelbote aus dem 
Internet heruntergeladen werden.

So sieht die Frühjahrsausgabe 2025 des Apfelbotens aus.� Foto: Regionalverband

Tour mit dem E-Bike 
nach Bad Homburg
Schwalbach (sz). Eine Pedelec-Tour nach 
Bad Homburg bietet der ADFC Main-Taunus 
am Dienstag, 29. April an. Die Tour startet um 
10.30 Uhr am „Historischen Rathaus“ in Alt-
Schwalbach und führt über Eschborn in Rich-
tung Oberurseler Stadtwald und zur Hohe 
Mark und schließlich nach Bad Homburg. 
Eine Einkehr ist im Kronenhof in Bad Hom-
burg vorgesehen. Zurück geht es über den 
Hölderlin-Pfad zum alten Flugplatz Bonames 
und  zur Nidda. Dem Fluss wird dann bis in 
Nied gefolgt, von wo aus es über Sossenheim 
zurück geht. Insgesamt ist die Strecke 55 Ki-
lometer lang. Anmeldungen nimmt Jürgen 
Ahl per E-Mail an juergen.ahl@adfc-mtk.de 
oder telefonisch unter 0177-5131471 an.

Spieletreff im 
Mehrgenerationenhaus
Eschborn (ew). Nach einem langen Tag ins 
Mehrgenerationenhaus kommen, um mit an-
deren in entspannter Atmosphäre Gesell-
schaftsspiele zu spielen. Das ist am Dienstag, 
29. April, von 19 bis 21 Uhr möglich. Dann 
erwartet Sivia Lick spielbegeisterte Men-
schen im Foyer des Mehrgenerationenhauses. 
Ob Catan, Malefiz, Schwimmen oder Rommé 
– ganz vieles ist möglich. Auch ein siziliani-
sches Kartenspiel wie Briscola können die 
Teilnehmerinnnen und Teilnehmer kennenler-
nen. Lieblingsspiele dürfen gerne mitgebracht 
werden. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Informationen gibt es bei Anja Mahne 
per E-Mail an anja.mahne@ekhn.de oder te-
lefonisch unter der Nummer 06196-9314857.
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